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Wer austritt, hat Anspruch auf zinslose RÃ¼ckzahlung der Anteilscheine zum Nominalwert, aber kein Anrecht ... Darlehen und Schenkungen. Seite 3 von 4 ... 
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Statuten der Genossenschaft ortoloco – Die regionale Gartenkooperative



Statuten der Genossenschaft ortoloco – Die regionale Gartenkooperative Name und Sitz 1. Unter der Firma „Genossenschaft ortoloco – Die regionale Gartenkooperative“ besteht mit Sitz in Dietikon eine Genossenschaft gemäss den vorliegenden Statuten und den Vorschriften der Art. 828 ff. des Schweizerischen Obligationenrechts. Zweck 2. Zweck der Genossenschaft ist ein landwirtschaftlicher Betrieb, der durch einen Zusammenschluss von ProduzentInnen und KonsumentInnen in Kooperation selbst verwaltet und selbst gestaltet geführt wird, um die GenossenschafterInnen mit ihren eigenen Produkten zu versorgen. Der Anbau erfolgt nach den Erkenntnissen und Richtlinien der BioSuisse. Leitsätze 3. Folgende Leitsätze liegen den Aktivitäten der „Genossenschaft ortoloco – Die regionale Gartenkooperative“ zugrunde: - Mit der Natur und Umwelt gehen wir respektvoll und nachhaltig um. Boden, Pflanzen und Tiere sind keine Maschinen, die beliebig auf Touren gehalten werden können. In diesem Sinn sind wir eine Alternative zur industrialisierten Landwirtschaft mit ihren gesichtslosen, grossflächigen Riesenbetrieben. - Landwirtschaft ist für uns ein Pflege- statt ein Business-Bereich. Wir produzieren saisonal und forcieren kein genormtes Gemüse. D.h. wir ernten, was es gibt, nicht was sich finanziell lohnt. Wir entziehen einen wichtigen Lebensbereich der Spekulations- und Profitsphäre und wirken damit der vorherrschenden Wirtschaftslogik mit ihrem Wachstumszwang entgegen. Wir setzen eine mögliche alternative Wirtschaftsorganisierung um, die auf produktiver Kooperation statt auf kontraproduktiver Konkurrenz basiert. Damit sollen bäuerliche Kleinstrukturen erhalten bleiben können. - Die heutzutage entfremdete Beziehung zwischen ProduzentInnen und KonsumentInnen wird aufgehoben. Ernährung soll vor Ort geschehen und mit nur minimalen Importen möglich sein. Der Zwischenhandel wird ausgeschaltet. Durch diesen direkten, persönlichen Austausch zwischen ProduzentInnen und KonsumentInnen stellt das Projekt ein nachhaltiges Zukunftsmodell dar. Die KonsumentInnen sind motiviert und interessiert, sich Kenntnisse über ihre Nahrung und deren Entstehung und Eigenschaften anzueignen. Sie wollen lernen und immer wieder interessante und lustvolle Tage im Freien auf dem Feld verbringen. Dadurch erhöht sich ihre Lebensqualität. GenossenschafterInnen 4. GenossenschafterInnen können natürliche und juristische Personen sein, die sich mit dem Genossenschaftszweck und den Leitsätzen identifizieren. Das Genossenschaftsmitglied ist die unerlässliche tragende Säule der Genossenschaft und ihres Betriebes. Es trägt im Rahmen seiner Motivationen, Prioritäten und Möglichkeiten zum Gelingen des Betriebes bei, indem es sich immer wieder eigene Gedanken zum Betrieb macht, sich an der Generalversammlung beteiligt, auf dem Feld, beim Abpacken, bei der Verteilung, in der Administration oder wo immer nötig aktiv mitarbeitet, evtl. sich in einer Projektgruppe engagiert oder sich für die Mitarbeit in der Betriebsgruppe (= Verwaltung; siehe Artikel 13 bis 15) zur Seite 1 von 4
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5.



6.



Verfügung stellt. Die Mitarbeit beträgt mindestens 10 halbe Tage pro Aboeinheit und Jahr. GenossenschafterInnen werden von der Betriebsgruppe mit einer unterzeichneten Beitrittserklärung und der Zeichnung von Anteilscheinen aufgenommen, womit die Statuten und das Betriebsreglement anerkannt werden. Der Austritt ist unter Einhaltung einer halbjährigen Kündigungsfrist auf Ende eines Geschäftsjahres bei der Betriebsgruppe schriftlich per Mail oder Brief zu erklären. Spätester Kündigungstermin für das Folgejahr ist also der 30. Juni des jeweils laufenden Jahres. Die Mitgliedschaft erlischt auch durch Tod der natürlichen Person bzw. durch Auflösung der juristischen Person. Wer austritt, hat Anspruch auf zinslose Rückzahlung der Anteilscheine zum Nominalwert, aber kein Anrecht am übrigen Genossenschaftsvermögen. Ein Ausschluss aus der Genossenschaft aus wichtigen Gründen kann durch die Betriebsgruppe ausgesprochen werden.



Generalversammlung 7. Oberstes Organ ist die Generalversammlung der GenossenschafterInnen. Sie wird alljährlich innerhalb von sechs Monaten nach Ende des Geschäftsjahres durchgeführt. Eine ausserordentliche Generalversammlung kann jederzeit stattfinden, wenn es das Gesetz oder ein Zehntel der GenossenschafterInnen verlangt. 8. Mindestens zehn Tage vor der Generalversammlung erhalten alle GenossenschafterInnen von der Betriebsgruppe eine schriftliche oder elektronische Einladung mit der Traktandenliste. Bei einer geplanten Statutenänderung wird auch der Text der vorgesehenen Änderung mitgeteilt. Alle GenossenschafterInnen sind berechtigt, bei der Betriebsgruppe eine Kopie der Jahresrechnung und der Bilanz mit dem Revisionsbericht zu verlangen oder am Sitz der Genossenschaft sämtliche Belege einzusehen. 9. Die Generalversammlung hat folgende Kompetenzen: - Die Festsetzung und Änderung der Statuten mit Zwei-Drittel-Mehrheit der abgegebenen Stimmen. - Genehmigung des Betriebsreglementes - Die Wahl der Betriebsgruppe (mit Ausnahme der Gemüse-Fachkraft), der Kontrollstelle sowie der Projektgruppen für die Dauer eines Jahres. - Die Abnahme der Jahresrechnung, der Bilanz und des Jahresberichts, sowie die Beschlussfassung über die Verwendung des Rechnungsergebnisses - Die Entlastung der Betriebsgruppe - Die Beschlussfassung über weitere Themen, welche der Generalversammlung durch Gesetz oder Statuten vorbehalten sind. 10. Die Generalversammlung fasst ihre Beschlüsse mit Zwei-Drittel-Mehr der abgegebenen Stimmen. 11. Stimmberechtigt sind alle GenossenschafterInnen. JedeR GenossenschafterIn hat eine Stimme. 12. Die Generalversammlung wird von der Betriebsgruppe geleitet und protokolliert. Verwaltung („Betriebsgruppe“) 13. Die Verwaltung wird als Betriebsgruppe bezeichnet, ist das ausführende Organ der Genossenschaft und besteht aus mindestens 4 Personen, zusammengesetzt aus der Gemüse-Fachkraft (vgl. Art. 16) sowie weiteren GenossenschafterInnen. 14. Die Betriebsgruppe konstituiert sich selbst und gemäss dem Betriebsreglement, das von der Generalversammlung genehmigt wird. Sie ist beschlussfähig, wenn mindestens zwei Drittel und mindestens 3 ihrer Mitglieder anwesend sind. Ihre Beschlüsse werden durch Konsensentscheid gefasst, die Sitzungen werden protokolliert. 15. Die Betriebsgruppe hat folgende Aufgaben und Kompetenzen: - Die Einberufung der Generalversammlung und die Ausführung ihrer Beschlüsse Seite 2 von 4
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Die Zeichnungsberechtigung kollektiv zu zweien Vertretung der Genossenschaft nach Aussen, Kommunikation nach Innen und Aussen sowie Aufnahme neuer Genossenschaftsmitglieder - Einstellung und Kündigung von Arbeitskräften, inkl. der Gemüse-Fachkraft. Bei einem allfälligen Entscheid über die Kündigung der Gemüse-Fachkraft muss diese in den Ausstand treten. - Koordinierung der eigenen Tätigkeiten - Führung der Kasse und der Buchhaltung - nachhaltige Planung der Genossenschaftsfinanzen sowie Erstellen der Jahresrechnung und des Budgets. - Sicherstellung des kontinuierlichen Gemüseanbaus durch die GenossenschafterInnen und die Gemüse-Fachkräfte - bei Bedarf Sicherstellung einer Stellvertretung der Gemüse-Fachkräfte - Aufgebot, Koordination und Organisation der Mitarbeitenden GenossenschafterInnen und enger Kontakt zu den Gemüse-Fachkräften - Sicherstellung einer zuverlässigen Verteilung der Ernte an die GenossenschafterInnen durch die GenossenschafterInnen - Anlaufstelle bei internen Konflikten - Alle weiteren Aufgaben, welche für den funktionierenden Betrieb der Genossenschaft anfallen Mit Ausnahme der Gemüse-Fachkräfte wird die Arbeit der Betriebsgruppe nicht monetär abgegolten. -



Gemüse-Fachkraft 16. Die Gemüse-Fachkräfte besteht aus einer/m oder mehreren erfahrenen GemüsegärtnerIn(nen), die/der Mitglied(er) der Genossenschaft ist/sind und von der Genossenschaft angestellt wird/werden. Zu ihrem Verantwortungsbereich gehören folgende Aufgaben: - Mitarbeit in der Betriebsgruppe gemäss Art. 15. - Fachliche Begleitung bei der Erarbeitung des Anbauplans - Kontinuierliche Bebauung und Pflege des Gemüseackers gemäss Anbauplan - Führung des Anbau-Betriebs und Planung der Mitarbeit durch die GenossenschafterInnen - Ausgabenentscheide treffen, im Rahmen des normalen Betriebsbedarfes und innerhalb des von der GV genehmigten Budgets - Pflege und Instandhaltung der Werkzeuge und Gerätschaften Projektgruppen 17. Projektgruppen widmen sich einem spezifischen Thema wie zum Beispiel Anbau einer neuen Gemüsesorte, Anschaffung einer neuen Maschine, Mitgliederwerbung, Organisation Genossenschaftsfest etc. Sie werden von der GV für die Dauer des jeweiligen Projektes oder auf ein Jahr gewählt resp. bestätigt. Kontrollstelle 18. Im Rahmen des Gesetzes verzichtet die Genossenschaft auf die eingeschränkte Revision. Die Kontrollstelle besteht aus mindestens zwei Personen und wird von der Generalversammlung gewählt. Sie überprüft die Jahresrechnung sowie die Arbeit der Betriebsgruppe und erstattet der Generalversammlung Bericht darüber. Die Kontrollstelle darf nicht der Verwaltung bzw. der Betriebsgruppe angehören. Finanzen 19. Die finanziellen Mittel der Genossenschaft bestehen aus: - dem Anteilscheinkapital, eingeteilt in Anteilscheine von je CHF 250.-, auf den jeweiligen Namen lautend - Betriebsbeiträgen der GenossenschafterInnen - Darlehen und Schenkungen Seite 3 von 4
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20. JedeR GenossenschafterIn hat mindestens einen Anteilschein von CHF 250.- zu übernehmen. Wer einen kleinen Gemüsekorb bezieht, muss i.d.R. 2 Anteilscheine übernehmen, wer einen grossen Gemüsekorb bezieht, muss i.d.R. 4 Anteilscheine übernehmen. 21. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet das Genossenschaftsvermögen. Jede persönliche Haftung der GenossenschafterInnen ist ausgeschlossen. 22. Über die Verwendung des Reinertrages entscheidet die Generalversammlung. 23. Das Geschäftsjahr beginnt am 1. Januar und endet am 31. Dezember.



Publikationsorgan 24. Publikationsorgane der Genossenschaft sind das Amtsblatt des Kantons Zürich sowie das schweizerische Handelsamtsblatt. Auflösung 25. Die Genossenschaft ist aufzulösen, wenn dies von der Generalversammlung mit einer Mehrheit von zwei Dritteln der abgegebenen Stimmen beschlossen wird. Die Liquidation der Genossenschaft wird durch die Betriebsgruppe besorgt, sofern die Generalversammlung nicht andere Personen damit beauftragt. Das Vermögen der Genossenschaft wird nach Tilgung ihrer Schulden in erster Linie zur Rückzahlung der Anteilscheine zum Nominalwert verwendet. Die konkrete Verwendung eines allfällig verbleibenden Überschusses wird an der Generalversammlung bestimmt. Inkrafttreten 26. Diese Statuten wurden an der Genossenschaftsversammlung vom 29. November 2013 verabschiedet und treten ab sofort in Kraft.



Zürich, den 29. November 2013
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Schnellstartanleitung GV-NVR GV-NVR 

3. WÃ¤hlen Sie GV-DVR/NVR; befolgen Sie die Bildschirmanweisungen. 4. Folgen Sie den obigen Schritten, um die anderen Programme einzeln zu installieren.
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GV-SNVR1611 

29 oct. 2018 - ... drive, supporting up to 16 channels of IP cameras for network surveillance. ... 802.3at), functioning
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160910 - Statuten ortoloco 

natürlichen Person bzw. durch Auflösung der juristischen Person. Wer austritt, hat. Anspruch auf zinslose Rückzahlung der Anteilscheine zum Nominalwert, ...
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GV-SNVR1600 - Eurobyte 

6 ago. 2018 - Its five USB ports allow you to connect a. USB flash drive to import or export system settings, update fir
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MM GV 2007 AWS 

wirkten sich sowohl die Akquisition von Neukunden und die StÃ¤rkung der. Marktposition im In- und Ausland als auch die preisbedingten. Umsatzsteigerungen im physischen HandelsgeschÃ¤ft und im internationalen. Vertrieb aus. Die Neubeurteilung von RÃ¼c
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GV-Web Report 

8 ene. 2018 - Grouping function to combine the desired cameras for data analysis ... The following are minimum system re










 


[image: alt]





INTERNORGA GV-Barometer 2017 

12.01.2017 - Aktionen, Themenwochen. Fr. 11: Und welche Art von AktivitÃ¤ten halten Sie speziell bei dieser Zielgruppe fÃ¼r sinnvoll? AktivitÃ¤ten, falls. 16%.
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6Q .GV - Realla 

Î &ORVH WR %LUPLQJKDP $LUSRUW DQG %LUPLQJKDP. ,QWHUQDWLRQDO 7UDLQ 6WDWLRQ. Î FDU SDUNLQJ VSDFHV SHU VT IW. Î WR VT I
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GRITSCH GV SMARAGD LOIBENBERG 

Der Loibenberg nimmt unter den groÃŸen Lagen der Wachau eine. Sonderstellung ein. Die WÃ¤rme des pannonischen Klimas und die reine. SÃ¼dausrichtung ...
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GRITSCH GV STEINPORZ SMARAGD 

STEINPORZ SMARAGD. Produktnummer. 4032/15. Land. Ã–sterreich. Ort. Nieder Ã–sterreich. Region. Wachau. Farbe. Weiss. Alkohol. 13. Allergene Ei. Nein.
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MM GV 2004 - BKW 

19.05.2006 - Sie wÃ¤hlten Antoinette Hunziker-Ebneter in den Verwaltungsrat. Der konsolidierte Jahresgewinn 2005 der BKW-Gruppe betrug 306.7 Mio. CHF ...
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Fuxenschule der GV M arkovia 

Aktuar (xxx): GewÃ¤hlt durch den AC. Schreibt die Protokolle und verfasst zusammen mit dem Senior die Einladungen und organisiert deren Versand, fÃ¼hrt die ...
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GeoVision GV-Data Capture Troubleshooting 

zuweisen und Speicherplatzinformationen mehrerer GV-IP Devices .... Sie kÃ¶nnen einen Host von DVR, Kompakt-DVR, Videoserver, IP-Kamera, E/A-Box.
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GeoVision GV-Data Capture Troubleshooting 

Stellen Sie vor Beginn sicher, dass IP-GerÃ¤te / Software in demselben LAN sein mÃ¼ssen wie GV-IP Decoder Box Series / GV-Pad Mini. 1. FÃ¼hren Sie das GV-IP ...
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GV-AS4110 IP Control Panel 

Consult your sales representative for more information. GV-Reader 1251. GV-Reader 1251 is a card reader that uses a 125
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gritsch gv federspiel axpoint AWS 

fÃ¼r GrÃ¼nen Veltliner geeignet. Diese werden dadurch sehr saftig und opulent und haben trotzdem eine feingliedrige MineralitÃ¤t im Abgang aufzuweisen. Ein salzig mineralischer Background, die an WiesenkrÃ¤uter erinnernde gebÃ¼ndelte Frucht und das d
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GeoVision GV-Data Capture Troubleshooting 

WÃ¤hlen Sie einen gewÃ¼nschten Host durch Markieren des KontrollkÃ¤stchens . Das ... Sie kÃ¶nnen die Ãœberwachungsfunktion am Host extern Ã¼ber GV-Edge ...
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GV-Barometer 2017 herunterladen - Internorga 

12.01.2017 - GrÃ¶ÃŸere GV-Betriebe, die das warme Essen selbst zubereiten (Betriebsrestaurants: 500 und mehr warme. Essen; Anstalten: 300 und mehr ...
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Fuxenschule der GV M arkovia 

Metapher/Allegorie (Vorsicht!) - Refrain/Anapher. - Versprechen der KÃ¼rze (â€žIch werde mich. - Ironie (kein Sarkasmus) kurzfassen...â€œ) - Ãœbertreibung (Hyperbel).
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Fuxenschule der GV M arkovia 

Couleurstrophe der AKV Kyburger. 19. Fuxenstrophe. Durchstrophen: Senior: â€žSilentium in der corona. Ich hÃ¶re der Stall ist cantusschwanger. Er steige aus dem.
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GV Flyer September Oktober 2017.indd - Greenvieh 

Welt fÃ¼hrte ihn sein Weg 2003 zurÃ¼ck ins heimatliche Uderns, ... Kinder bis 10 J. â‚¬ 10.00 Kinder bis 3 Jahre essen gratis. Freuen Sie sich auf ein einmaliges.
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GV-CMS Serie Schnellstartanleitung (CMSV1611-QG 

2.7 Verbinden des GV-Systems mit dem Dispatch Server .......................... 31 ..... Erweiterte Anforderungen (Verbindung mit 100 DVR-Abonnenten oder mehr).
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Fuxenschule der GV M arkovia 

1861 An der GV Altdorf wird es den Mitgliedern verboten, einem Corps anzugehÃ¶ren. Auch ergeht ein Duellierverbot. 1895 Das CC entfernt die anstÃ¶ssigen ...
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GV-VMS V17.1 Schnellstartanleitung (VMSV171-QG-A 

Video Management Software-Register und klicken auf dasDownload- ... Installation einer Softwareaktualisierung mÃ¼ssen Sie die GeoVision-Software zunÃ¤chst.
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